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ARDF Bewerb in Feldbach-Auersbach (Oststeiermark) bei der Sternwarte:  
 

Treffpunkt, auch Start und Ziel: ab 9 Uhr bei Sternwarte und Heurigenschenke 

• GPS E 15.86714,  N 47.00871 oder 
• GPS E 15°52´2“,  N 47°0´31“  oder 
• JN77WA 

Anreise: 

Von Feldbach kommend B66 Richtung Riegersburg fahren, nach 1km links abzweigen Rich-
tung Wetzelsdorf, durch den Ort durch ca. 1km dann rechts abzweigen und dem Schild 
Sternwarte folgen. 
 
Sonst das nachstehende Straßennetz nutzen: 

 

Briefing-, Startzeit, Frequenzen u.ä.m.: bitte aus http://www.ardf.oevsv.at/ entnehmen. 
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Kartenmaterial: M = 1: 15.000, Format A4, wird beim Briefing ausgefolgt.  
  
Zeitnehmung: Stoppknopf beim Ziel, Zielkorridor ist zwingend zu durchlaufen.   
 
Fuchsnachweis: Orientierungslaufzangen   
 
Terrain: Vorwiegend bewaldetes Gelände, keine bekannten Gefahrensituationen.  
 
Kurslänge: ca. 5 km. Mindestentfernung des ersten Fuchses vom Start ca. 750m, Entfernung 
zwischen den Füchsen größer 400m.  
  
Auswertung:  
  
Bei genügender Teilnehmerzahl wird das internationale IARU ARDF Reglement angewendet,  
welches zur Berücksichtigung von Geschlecht und Alter unterschiedliche Wettbewerbsbedin-
gungen (Anzahl der zu suchenden Füchse abhängig von der Alterskategorie u.ä.m.) vorsieht.   
  
Wenn eine Kategorienbildung auf Grund der Teilnehmerzahlen, nicht möglich ist, werden die 
Laufzeiten mit einem alters- und geschlechtsabhängigen Leistungsfaktor unter Verwendung 
der Altersstufentabellen der World Masters Association (für 5km Straßenlauf) bewertet bevor 
die endgültige Reihung vorgenommen wird. Da während eines ARDF-Bewerbes nur ca. 70%  
der Gesamtzeit echter Laufanteil sind, wird nur dieser Anteil mit dem LF bewertet, der Rest 
wird ohne Bewertung dazu addiert und bildet damit die Wertungszeit.   
 
Damit werden die Leistungen der TeilnehmerInnen unterschiedlichen Geschlechts und Alters 
vergleichbar und es können von allen 5 Füchse gesucht und gewertet werden.  
 
Sicherheit:   
Jeder Teilnehmer ist für seine eigene Sicherheit verantwortlich sind und nimmt auf eigenes 
Risiko teil. Eine Trillerpfeife sollte mitgenommen werden. Die Mitnahme eines Handfunkers  
oder eines Handys, zur Verwendung nur im Notfall, ist gestattet.  Die Verwendung von GPS-
Geräten ist gestattet. 
 
Rückfragen: mobil + 43 (0)676 6801596, mailto:oe6gc@oevsv.at  
 


